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In loser Reihenfolge werden wir die Kunstwerke der sogenannten „Kulturmeile“, das ist 
der Grünstreifen am Konrad-Adenauer-Ring, vorstellen. Bei der Einweihung wurden gleich 
drei Kunstwerke von den Jung-Künstlern Daniel Wolf, Jörg Windmann und Oliver Koch 
präsentiert.
Das erste Objekt - von der Grenzhöfer Straße aus gesehen - ist die Figur „Grenzgänger“ 
aus Sandstein und Messing von Jörg Windmann, das 1998 aufgestellt wurde. Der Künstler 
hat sich bei dieser Arbeit mit dem Thema „Grenzen“ auseinandergesetzt: Die Figur hat zwei 
Gesichter, die jeweils in verschiedene Richtungen schauen und somit eine Gratwanderung 
betreiben. Der Blick ist grenzenlos. Der Sockel als Brücke ist das verbindende Element 
zwischen den Grenzen. 

Eppelheimer Kulturmeile
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Notrufe   
Feuerwehr  112
Feuerwehrhaus 767630
Feuerwehr Kommandant 767610
Polizei  110
Polizeiposten Eppelheim  766377
Rettungsleitstelle 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 19292
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/503431
Wasserwerk 0172 6214893
Friedhof                0174 3461536 

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte  7940

Die Pforte des Rathauses ist besetzt von
Mo-Do   8-16 Uhr
Mi   8-18 Uhr
Fr   8-12 Uhr

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Die, Do, Fr  8.30-12 Uhr
Die   14-16 Uhr
Mi   14-18 Uhr
Oder nach telefonischer Vereinbarung

Bauamt   794162
Bauhof              756648 
Einwohnermeldeamt 794135/143
Friedhofsamt  794129
Gewerbeamt  794134
Grundbuchamt              794142
Kasse   794127
Haupt- und Kulturamt 794152
Passamt   794137
Sekretariat Bürgermeister 794101
Sozialamt  794139
Standesamt  794132

  

Öffentliche 
Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1       766290

Bitte die Öffnungszeiten in den 
Sommerferien im Innern des Blattes 
beachten!

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7
755051

Bitte beachten!!

Das Gisela-Mierke-Bad bleibt wegen
dringender Arbeiten in den Dusch- und
Umkleidebereichen vom 1. August bis
11. September geschlossen!

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule, 
Frau Schäffner  794145
Kernzeitbetreuung             794144
Friedrich-Ebert-Schule
Frau Steimel  763301
Käthe-Kollwitz-Förderschule 
Frau Frasek             764138
Humboldt-Realschule, 
Frau Kluth-Burger  763343
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, 
Frau Winter  765500

Kindergärten
Kinderhaus Regenbogen, 
Max.-Kolbe-Weg 1, 
Kita Schmetterlinge         7390091 
Kita Tiger           7390092
Hort           7390093
Kommunaler Kindergarten 
Villa Kunterbunt, Heinr.-Schwegler-Str.10, 
Michaela Neuer             765082
Evang. Kindergarten Sonnenblume, 
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt  765250
Evang. Kindergarten, Scheffelstraße 5, 
Birgit Rudisile             765290
Evang. Kindergarten Fr. Fröbel, Otto-Hahn-
Str. 1a, Elisabeth Schmidt            765270
Kath.Kindergarten,  St.Elisabeth, 
Scheffelstr. 11, Doris Link            768338
Kath. Kindergarten St. Luitgard, Rudolf-
Wild-Str. 56, Angelika Wittmann     762779
Private Kinderkrippe Teddybär, Fr.-Ebert-
Str. 29, Ulrike Klug            768869

     
  

Hilfsdienste
Telefonseelsorge                0800/1110111 

Kirchliche Sozialstation Eppelheim, 
Scheffelstr. 11             763832
Nachbarschaftshilfe der kirchl. Sozialstation: 
Ute Blank     0152 05812982 oder 766234

Psychologische Beratungsstelle für Eltern,
Kinder + Jugendliche,
Konrad-Adenauer- Ring 8              765808

Jugendtreff - Altes Wasserwerk, 
Schwetzinger Str. 31, 
Postillion e.V.                     768142 

Kommunaler Seniorentreff, Keller der 
Theodor-Heuss-Schule           794148 
     
BürgerKontaktBüro e.V., im Rathaus, 
Zimmer 12            794107
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Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Von Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr und 
Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr, sowie 
an Feiertagen.
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, Heidelberg.
Tel.: 19292

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
Tel. 06221 567343.

Apothekennachtdienst:

Freitag, 02.09.
Apotheke im Menglerbau, Kurfürstenanlage 6, 
HD, Tel. 06221 21784

Samstag, 03.09.
Rhein-Neckar Apotheke, hauptstr. 137,
Eph., Tel. 06221 764854

Sonntag, 04.09.
Pfaffengrund Apotheke, Im Buschgewann 45,  
Pfaffengrund, Tel. 06221 707548

Montag, 05.09.
Czerny Apotheke, Bergheimer Str. 140, 
HD, Tel. 06221 24662

Dienstag, 06.09.
Rosen Apotheke, An der Tiefburg,
Handschuhsheim, Tel. 06221 480800

Mittwoch, 07.09.
Stadt Apotheke, Hauptstr. 85, 
Eph., Tel. 06221 764900

Donnerstag, 08.09.
Hölderlin Apotheke, Rohrbacher Str. 35, 
HD, Tel. 06221 20659
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Wahlbekanntmachung

1.  Am 18. September 2005 findet die Wahl zum 16. Deutschen Bundestag statt.
     Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2.  Die Gemeinde ist in 14 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
     In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 15.08.2005 bis 28.08.2005 über- 
 sandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen  
 hat. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahl ergebnisses um 14.00 Uhr im Rathaus Eppelheim,  
 Großer Sitzungssaal und Ehrenbürgerzimmer zu sammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die  
 Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel  
 ausgehändigt.
 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
 a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvor 
 schläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahl 
 vorschlägen außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kenn- 
 zeichnung,
 b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeich 
 nung verwenden auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zu gelassenen Landeslisten  
 und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.
 Der Wähler gibt
 seine Erststimme in der Weise ab,
 dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einem Kreis gesetztes Kreuz oder auf  
 andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,
 und seine Zweitstimme in der Weise,
 dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf   
 andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.
 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem besonderen Neben raum  
 gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Fest stellung des Wahl- 
 ergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge- 
 schäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausge stellt ist,
 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder
 b) durch Briefwahl
 teilnehmen.
 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amt- 
 lichen Wahlumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimm- 
 zettel (im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschriebenen Wahl schein so rechtzeitig der auf dem Wahl 
 briefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der   
 Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des   
 Bundeswahlgesetzes).
 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver fälscht, wird  
 mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des  
 Strafgesetzbuches).

 Eppelheim, 02.09.2005
 Stadtverwaltung Eppelheim
 gez. Mörlein, Bürgermeister
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Landtagspolitiker informiert sich in 
Eppelheim
Der Vorsitzende der CDU-Fraktion im Baden-Württember-
gischen Landtag und frühere Umwelt- und Verkehrsminister 
des Landes, Stefan Mappus, MdL, besuchte zusammen mit 
dem Abgeordneten des Deutschen Bundestages, Dr. Karl A. 
Lamers die Stadt Eppelheim und die Wild-Werke.
Bürgermeister Dieter Mörlein begrüßte die Herren und bedankte 
sich bei Dr. Hans-Peter Wild für die Möglichkeit, sich in Räum-
lichkeiten der Firma zu treffen. Weiterhin begrüßte Mörlein die 
Ehrenbürgerin Inge Burck, den CDU-Vorsitzenden Rolf Bertsch 
und den Franktionsvorsitzenden Trudbert Orth. Mörlein über-
reichte dem Landtagsabgeordneten das von Ehrenbürger Hans 
Stephan verfasste Buch „Unter Eppelheimer Dächern“. 

Dr. Karl A. Lamers, MdB, Stefan Mappus, MdL, Bürgermeister Dieter Mörlein, 
Dr. Hans-Peter Wild
Nach dem Eintrag ins Goldene Buch der Stadt Eppelheim gab 
Hans-Peter Voss, der Managing Director der Wild-Werke einen 
Überblick über die Firma mit ihren drei Kerngeschäften:
- der Entwicklung und Herstellung von natürlichen Aroma-        
  stoffen für die Lebensmittel- und Getränkeindustrie,
- dem Know-how-Transfer neuester Verarbeitungstechno-  
  logie,
- der Produktion und dem Vertrieb von Capri-Sonne,      
  Libella und Soy & Joy.
Stefan Mappus war über die Größe der Firma Wild und das 
weltweite Wirken erstaunt und bedankte sich dafür, dass das 
Unternehmen am Standort Baden-Württemberg so viel leistet. 
Auf Rückfragen erhielt Mappus viele weitere Detailinformatio-
nen über die Firmengruppe.
Bürgermeister Mörlein erklärte dem Abgeordneten die Ver-
kehrsproblematik Eppelheims und bat Mappus, sich für eine 
Umgehung einzusetzen. Auch Hans-Peter Wild betonte die 
Wichtigkeit einer Umgehungsstraße für Eppelheim, wobei die 
Anwesenden eine Lösung „Alte Bahntrasse“ bevorzugen.
Weiterhin berichtete Mörlein über die Schulsanierungs- und 
Erweiterungs-Pläne, die durch PPP (Public-Privat-Partnership) 
ermöglicht werden sollen.
Mappus sagte seine Unterstützung zu, bat jedoch um aus-
führliche schriftliche Informationen, die ihm vom Bürgermeister 
zugesagt wurden.
Dr. Karl A. Lamers bedankte sich bei Mörlein und bei 
Dr. Hans-Peter Wild für die Informations-Möglichkeit und für 
die Arbeit, die Wild leistet. 

Martin Fluch gleitet über die Grenze nach 
Österreich
Seit dem 8. August ist der in Eppelheim wohnende Martin Fluch 
auf der Donau mit seinem Kajak unterwegs. (Wir berichteten in 
der 31. KW.) Nach 13 Tagen und 630 km bekam Bürgermeister 
Dieter Mörlein eine Karte aus Passau, bevor die Reise nun 
weiter nach Österreich, Ungarn, ..... geht.
Nicht immer konnte 
die Reise auf dem 
Wasser fortgesetzt 
werden. Bei Immen-
dingen versickert 
das Wasser und 
das Boot musste 
auf dem Trockenen 
weitertransportiert 
werden.
Nach einigen Tagen 
auf dem Fluss und 
bei Regen und 
kühlen Tempera-
turen und einer 
Sehnenscheident-
zündung kommen 
Martin Fluch auch 
schon einmal 
Zweifel, ob er die 
Kraft hat, sein Ziel 
–die Mündung der 
Donau- zu errei-
chen, aber sein starker Wille treibt ihn weiter.
Am Tag, als er Passau erreichte, hatte er 74km –ein Rekord- 
auf dem Wasser zurück gelegt und zum Glück noch nichts von 
Hochwasser gespürt.
Am Samstag, 20. August überschreitet Martin Fluch gegen 12 
Uhr die Grenze nach Österreich.
Inzwischen machen ihm Regen und Gegenwind zu schaffen. 
Auch ein kleines Loch im Kajak, das wieder notdürftig geflickt 
ist, sorgt dafür, dass alles nass ist.
Bleibt nur noch, ihm weiterhin Durchhaltevermögen zu wün-
schen.
Nähere Infos und mehr Bilder findet man unter www.dschun-
gel-flucher.de

Donaudurchbruch am Kloster Weltenburg
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 Geburtstage der kommenden Woche
Montag, 05. September
Johanna Kegler    93 Jahre
Gertrud Kammleiter   80 Jahre
Edith Dembowsky   74 Jahre
Eudocia Montenegro Pitti   71 Jahre
Christa Albrecht    70 Jahre
Dienstag, 06. September
Ulrich Gellert    76 Jahre
Lewis Smith    72 Jahre
Mittwoch, 07. September
Barbara Szezur    77 Jahre
Sonja Kohler    75 Jahre
Freitag, 09. September
Günter Rachfahl    77 Jahre
Trudel Mayerhöfer   76 Jahre
Josef Möckl    71 Jahre
Samstag, 10. September
Gottlieb Kastner    86 Jahre
Emma Withopf    85 Jahre
Horst Wagner    71 Jahre
Sonntag, 11. September
Margarete Flach    84 Jahre
Josef Selenski    71 Jahre
Friedrich Estner    70 Jahre

               Herzlichen Glückwunsch!

Stadtbibliothek

Öffnungszeiten in den Sommerferien!
Bis einschl. Sa., den 10. September 2005 ist die Stadtbibliothek 
wie folgt geöffnet:
 Montag:  14-19 Uhr
 Mittwoch: 13-18 Uhr
 Freitag:  13-18 Uhr
 Samstag: 10-13 Uhr 
Der Dienstag und Donnerstag ist wie immer in den Ferien üblich 
geschlossen!
Ab Montag, den.12. September 05 ist wieder zu den gewohnten 
Zeiten geöffnet!

Neue Medien gestiftet vom Förderkreis der 
Bibliothek und Lesern:
Romane
SL/Lenn
Judith Lennox: Tildas Geheimnis
Rebecca, eine junge Schriftstellerin soll die Biographie einer alten 
Dame schreiben, die sich für sozial benachteiligte Kinder enga-
giert. Rebecca entdeckt ein dunkles Geheimnis im Leben der 
Biographierten und gibt damit auch ihrem eigenen Schicksal eine 
Wende. (Gesellschaftsroman mit Liebesdrama)
SL/Mula
Sandra Mulansky: Tod der Unschuld
Claudia und Federico, zwei arbeitslose Archäologen, betreiben 
ein Detektivbüro. Sie sollen den plötzlichen Tod eines Säuglings 
untersuchen. Die Ärzte glauben an einen bedauerlichen Tod des 
herzkranken Kindes, doch die Elterninitiative „herzkranke Kinder“ 
vermutet, dass jemand über den Balkon eingedrungen ist und den 
Säugling tötete.
SL/Slov
Gillian Slovo: Roter Staub
Vor der Wahrheitskommission treffen sie noch einmal zusammen. 
Südafrikas Folterer, Helden und Opfer werden mit ihrer Vergangen-
heit konfrontiert.
SL/t’Har
Maarten t’Haart: Ein Schwarm Regenbrachvögel
Als Wissenschaftler erfolgreich, scheitert Maarten in Lebens- und 
Liebeserfahrungen. Eine Lebensbilanz des Dreißigjährigen, der den 
Ursachen seiner Einsamkeit nachgeht.
SL/Vree
Susan Vreeland: Das Mädchen in Hyazinthblau
Ein verarmter Maler aus Delft malt für das Überleben seiner zahl-
reichen Familie. Eines seiner Bilder zeigt seine Tochter in einem 
blauen Kleid. Die Schönheit dieses Bildes verzaubert die Menschen 
über Jahrhunderte hinweg und begleitet sie in ihrem Leben.
SL/Wils
Laura Wilson: Ein kleiner Tod
„Dies ist einer der besten Kriminalromane, den ich in den zurücklie-
genden Jahren gelesen habe.“ (Donna Leon). Krimi um einen bei-
nahe perfekten Mord im London der 50iger Jahre.

Musik DVD’s
Aus der Reihe „Silverline Classics“
T G/Schuma
Robert Schumann: Herrmann und Dorothea Ouverture op. 136.
Frederic Chopin in Concerto for Piano und Orchestra. 
Franz Schubert Symphony No. 6.
(DVD, 78 Min.)
T G/Strau
Richard Strauß: Der Rosenkavalier Walz Suit No. 2. Burlesque for 
Piano and Orchestra.
Johannes Brahms: Symphonie No. 2
(DVD, 82 Min.)
T G/Strau
Johann Strauß: Famous Works, „Der Waldmeister“. Ouvertüre. 
Walzer, Polka und Marsch. „Zigeuner Baron“ Ouvertüre.
(DVD, 90 Min.)

Sachbücher
Vc k/Lesch
Matthias Lesch : Kinesiologie
Aus dem Stress in die Balance. In wenigen Minuten stressfrei und 
befreit. Stressoren finden und beseitigen. Energieniveau anheben. 
Sofort wirksame Übungen.

Vg k/Maye
Mark Mayell: Sanfte Selbsthilfe aus der Hausapotheke der 
Natur
Erste Hilfe im Alltag.

Aus der Reihe Bella vista Kochbücher
Xe o213/Russland
Susan Ward: Russische Küche. 
Speisen aus fernen Regionen. Vom Baltikum bis Zentralasien.
Xe o213/Frankreich
John Varnow: Bistroküche. 
Typisch französisch.
Xe o213/Spanien
Aris Pepita: Spanische Küche. 
Traditionelle Rezepte aus den spanischen Regionen.
Xe o215/Mexiko
Roger Hicks: Mexikanische Küche. 
Nationalgerichte aus Mittelamerika.
Xe o215/Thailand
Kurt Kahrs: Thai-Küche. 
Pikante Rezepte aus Südostasien
Xe o215/Vereinigte Staaten
Sarah Maxwell: Bagels. 
Köstliche Sandwich-Kreationen.
Xe o224/Jone
Bridget Jones: Nudeln. 
Leckere internationale Küche.
Xe o229/Hale
Sophie Hale: Knoblauch. 
Schmackhafte Gerichte würzig zubereitet.
Xe o229/Steer
Gina Steer: Chili. 
Feurig scharfe Gerichte.
Xe o235/Mull
Sue Mullin: Salate. 
Köstlich frische Rezeptideen.
Xe o235/Veal
Wendy Veale: Garnieren. 
Kunstwerke an der gedeckten Tafel.
Xe o242/Cohe
Elizabeth Cohen: Plätzchen. 
Knabbereien nach alten und neuen Rezepten.
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Zu verschenken
Lfd. Nr. 3040 / Tel.: 764150
1 Kunststoffbiotop, 800 l

Lfd. Nr. 3041 / Tel.: 760305
1 Adler-Nähmaschine elektr., mit Schränkchen

In dieser Spalte werden Gegenstände von Eppelheimer Bürgern, die sie 
kostenlos anderen Bürgern anbieten wollen, veröffentlicht. Hierzu genügt 
es, wenn Sie uns kurz schreiben (bitte Absender und Telefonnummer nicht 
vergessen) oder unter der Telefon-Nummer 794 117 vormittags anrufen.

Akademie für Ältere

Kindergarten St. Luitgard

Scheffelstraße 11
Tel. 763832
Sprechzeiten: 
Mo-Fr 8.30-12 Uhr

Katholische Kirche

Tel.:  763323           Fax:                 764302
Homepage:   www.stjoseph-eppelheim.de 
E-Mail:     pfarramt@stjoseph-eppelheim.de

Hinweis an Vereine und Organisationen
Der vorläufige Jahresveranstaltungskalender 2006 kann 
im internet www.eppelheim.de unter „Aktuell“ angeschaut 
werden. Sollten Sie Änderungs- oder Ergänzungswün-
sche haben, setzen Sie sich bitte telefonisch mit Frau 
Rühle unter 794112 oder per mail info@eppelheim.de bis 
spätestens Ende September mit uns in Verbindung.

Veranstaltungen vom 5. September bis 10. September 

Montag, 5. September: Wanderreise „Auf den Wegen der histori-
schen Schweiz am Vierwaldstätter See“, Treff: 7.30 Uhr, Kurfürsten-
Anlage Hbf. HD; Fahrradtagestour „Wieslauertal bis Weißenburg“, 
Treff: 8.45 Uhr, Nordausgang Hbf. HD; 10 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Gerlinde Horsch „Themenwoche: Von der Churpfalz zum Rhein-
Neckar-Dreieck“, Einführung; 10.15 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Dr. Jochen Goetze „Die Rolle der Kurpfalz in der Geschichte“; 
11.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Andreas Cser „Das Heidel-
berger Große Fass: Neue Aspekte der Witschafts- und Verwal-
tungsgeschichte der Kurpfalz“; 13.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Fritz Unser „Die Homepage stellt sich vor“; Führung: „Barockweg 
in Mannheim“ mit Dr. Jörg Schadt und Friedrich Teutsch, Treff: 
14 Uhr, Hbf. HD;
Dienstag, 6. September: Besichtigung G-Kosmetik & Parfüm 
Exclusiv und die Klosterkirchen in Enkenbach und Otterberg, Treff: 
7.45 Uhr, Info-Pavillon Hbf. HD; 10 Uhr, Bergheimer Str. 76, N.N. 
„Mannheim als Residenzstadt der Kurpfalz“; 11.30 Uhr, Bergheimer 
Str. 76, „Kurpfälzer Gschnipsel“, Mundartgruppe Ilse Rohnacher 
mit musikalischer Umrahmung; 13.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Fritz Unser „Die Homepage stellt sich vor“; 14 Uhr, Bergheimer Str. 
76, Dr. Haag u.a. „Aktuelle Politik“; 14.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Dr. Susanne Himmelheber „Frauen in der Kurpfalz“, Diavortrag; 15 
Uhr, Bergheimer Str. 76, Pfarrer Dr. Helmut Brenner „Christliche 
‚Heidenmission’ – geht das noch? – Die Friedenserziehung in den 
Schnell-Schulen im Libanon“; Besuch des Kurpfälzischen Museum 
mit Dr. Frieder Hepp, Treff: 16.15 Uhr, Hauptstr. 97 in HD; 
Mittwoch, 7. September: Fahrradtagestour „Wieslauertal bis 
Weißenburg“, Treff: 8.45 Uhr, Nordausgang Hbf. HD; Wanderung 
„Von Siebeldingen nach Edesheim“ mit Renate Bauer und Wolf-
ram Janik, Treff: 8.50 Uhr, Nordausgang Hbf. HD; Besuch des 
„Schwetzinger Schlossparks“ mit Gertraut Wemmers-Greger, Treff 
10 Uhr am Eingang; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, „Literatur aus der 
Kurpfalz“; 15.15 Uhr, Bergheimer Str. 76, Peter Beutler (Klavier) 
„Musik aus der Zeit von Carl Theodor“; 15.30 Uhr, Bergheimer Str. 
76, Dr. Bärbel Pelker (Vortrag) „Es läst sich eine schöne Musick 
machen“ – Die Mannheimer Hofmusik zur Zeit Carl Theodors – 
Musikalische Umrahmung von der Kammermusikgruppe der Aka-
demie mit Werken von Carl Stamitz; 
Donnerstag, 8. September: Kulturfahrt Rhön – Ostheim und 
Nordheim, Treff: 7.45 Uhr, Info-Pavillon Hbf. HD; Kulturhistorische 
Wanderung „Gundelsheim“ mit Alfger Scholl, Treff: 8.40 Uhr, Nord-
ausgang Hbf. HD; 10 Uhr, Bergheimer Str. 76, N.N. „Das Ende der 

Kurpfalz? – Bemühungen seit 1803 die zerissene Pfalz zusammen-
zuführen“; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Prof. Heinz Acker „Stilfre-
veleien über: Ich hab mein Herz in Heidelberg verloren – Heitere 
Variationen im Stile alter Meister über das bekannte Lied“; 15 Uhr, 
Bergheimer Str. 76, N.N. „Lesung: Gedichte von Karl Gottfried 
Nadler, Wilhelm Heinrich Riehl u.a.“; 
Freitag, 9. September: Kulturfahrt Forchtenberg/Hohenlohe, 
Ingelfingen/Schwäbische Weinstraße mit Bus, Treff: 7.30 Uhr, 
Info-Pavillon Hbf. HD; 9 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dieter König u.a. 
„Geschichtswerkstatt – Lebensräume“; 10 Uhr, Bergheimer Str. 
76, Dr. Klaus Unger „Die Kurpfalz im 17. und 18. Jahrhundert“; 
15 Uhr, Bergheimer Str. 76, N.N. „Die Zukunft: Das Rhein-Neckar-
Dreieck“; 
Samstag, 10. September: Wandern in Südtirol, Treff: 7 Uhr, 
Bahnhofshalle Hbf. HD; Baedeker-Wanderreise Herrenalb und 
Frauenalb mit Alfger Scholl, Treff: 8.30 Uhr, Nordausgang Hbf. HD; 
Exkursion: Kleinstädte in der Kurpfalz Frankenthal, Neustadt mit 
Gerlinde Horsch, Treff: 10 Uhr, Info-Pavillon Hbf. HD.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an!
INTERNET: www.akademie-fuer-aeltere.de

Schnupperstunde im Kindergarten  St. Luitgard 
Wer:  Mütter und Väter mit Kindern ab 2 Jahren
Was: Unverbindliches Kennen lernen unserer Einrichtung in   
 geselliger Runde 
Wann: Jeden 1. Dienstag im Monat nachmittags von 15.00 –   
 16.00 Uhr.
 Nächster Termin: Dienstag, 6. September 2005 
Wo: In einem der Gruppenräume unseres Kindergartens 
Adresse: Kindergarten St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56 

Wir bitten um telefonische Anmeldung unter der Rufnummer: 
06221/ 76 27 79. 

Gottesdienste

Sa. 03.09.   8.00 Laudes – Morgengebet der Kirche
  16.30 Abendgebet (Haus Edelberg)
  18.00 Rosenkranzgebet 
  18.30 Vorabendmesse  
So. 04.09. 10.00 Eucharistiefeier
Di. 06.09. 18.00 Rosenkranzgebet
  18.30 Abendmesse  
Mi. 07.09.   8.00 Hl. Messe (Josephskirche)
Do. 08.09.   8.30 Hl. Messe  (Josephskirche)
Fr. 09.09. 18.30 Abendmesse

(Aktuelle Änderungen werden im Schaukasten der Christkönigkirche 
veröffentlicht)
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FDP Eppelheim

Jehovas Zeugen 

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr 
Donnerstag:  18.55 Uhr 
Freitag:   18.45 Uhr 
Samstag:  17.30 Uhr 
Sonntag:  9.45 Uhr und 17.15 Uhr

Info-Stände zur Bundestagswahl
Die Freien Demokraten werden auch vor der vorgezogenen(?) Bun-
destagswahl wieder mit Info-Ständen in der Stadtmitte ihre
politischen Absichten den Bürgern erläutern.
Als Termine sind vorgesehen: der 3.9., der 10.9. und der 17.9. 
Beginn jeweils 9.30 Uhr.

SPD Eppelheim www.spd-eppelheim.de

So  04.09.   9.30 Gottesdienst durch Bezirksevangelist
   Lang
Mi  07.09. 20.00 Gottesdienst in HD-Wieblingen durch  
   Bischof Bansbach    

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund

Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 760363, www.nak-heidelberg.de

Kleinere Brötchen backen – mit der Mehr-
wertsteuererhöhung der CDU
Die Erhöhung der Mehrwertsteuer um 2% , wie es die Union plant, 
ist unsozial und sie gefährdet Wachstum und Beschäftigung. Rent-
ner, Pensionäre, Beamte, Arbeitslose, Studenten und Selbstän-
dige (immerhin 35,5 Millionen Menschen) werden weniger Geld in 
den Taschen haben. Der Ortsvorstand der Eppelheimer SPD hat 
darüber in Ausgabe 32 ausführlich berichtet.
Mit einer „Brötchenverteilaktion“ am 12.8.  suchte die SPD Eppel-
heim den Kontakt zu den Bürgern, um Ihnen in der Diskussion 
den Fehler und die Auswirkungen einer Mehrwertsteuererhöhung 
zu erklären. Hierzu bediente sie sich prominenter Unterstützung. 
Wer könnte den Bürgern die Problematik besser erklären, als der 
ausgewiesene Steuerexperte in der SPD und Kandidat des Wahl-
kreises, Lothar Binding.
So verteilte die SPD an verschiedenen, stark frequentierten Plätzen 
in Eppelheim extra kleine Brötchen (Partybrötchen). Gerhard 
Schneckenburger, der Tausendsassa der Eppelheimer SPD, hatte 
diese Brötchen anfertigen lassen und am frühen Samstag wurden 
die 150 Brötchen in seinem Hobby-Keller in Butterbrottüten einge-
packt.  Die Tüten erhielten zudem den Stempelaufdruck: „Kleinere 
Brötchen backen – mit der Mehrwertsteuererhöhung der CDU“.
Lothar Binding, sowie seine Eppelheimer Mitstreiter Renate Schmidt, 
Alexander Pfisterer, Gerhard Schneckenburger und Gisbert Kühner 
fanden ausreichende Gelegenheit zu Gesprächen mit den 
Bürgerinnen und Bürgern. Natürlich war die Mehrwertsteuer nur 
ein Thema am Samstagmorgen. Bürgerversicherung oder Kopf-
pauschale war durchaus auch Thema. Interessanterweise auch 
Steuerfragen. Die konnte Lothar Binding kompetent beantworten.
Für den Vorstand der Eppelheimer SPD ergab sich aus der Aktion 
folgender Eindruck:
- Wir können keinen Wählerfrust erkennen. Die Wählerinnen und 
Wähler haben eine relativ gefestigte Meinung. Wir rechnen mit 
einer hohen Wahlbeteiligung
- Dort, wo Wähler noch unentschlossen sind, wird die Eppelheimer 
SPD ihren Kandidaten, Lothar Binding,  durch einen argumentativen 
Wahlkampf unterstützen.             (gk)

Korken für Kork beim Infostand der Grünen
Die bei den Kommunalwahlen von den Eppelheimer Grünen 
initiierte Unterstützung für die Aktion „Korken für Kork“ wird auch 
während des Bundestagswahlkampfes weitergeführt.
Am Infostand der Eppelheimer Grünen können am Samstag von 
9.00 bis 12.00 Uhr  Korken abgegeben werden,  die  in den Korken 
Werkstätten für Behinderte zu einem wertvollen Dämmmaterial 
weiterverarbeitet werden.
Neben der Aktion „Korken für Kork“ sind am Infostand Informa-
tionen zur Wahl am 18. September zu erhalten, die Mitglieder der 
Fraktion von Bündnis 90/Die GRÜNEN im Eppelheimer Gemeinde-
rat  stehen auch zu den wichtigen Fragen Eppelheimer Kommunal-
politik Rede und Antwort.

Evangelische Kirche

Homepage:  www.ekieppelheim.de         Tel.: 760027
E-mail:   pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen: Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo - Fr  10.00 - 18.00 Uhr Mo, Di, Mi, Fr 10.00 - 12.00 Uhr
Sa         10.00 - 13.00 Uhr Do  16.00 - 18.00 Uhr
In der Zeit vom 27.08. bis 11.09.2005 ist die Kirche geschlossen.

So, 04.09. 10.00 h Gottesdienst  Pfr. Göbelbecker
Mi, 07.09.  10.00 h Gottesdienst im Haus Edelberg  
   mit  Abendmahl
   Pfr. Göbelbecker
Do, 08.09. 14.00 h Seniorennachmittag
Sa, 10.09.    9.00 h Männerrund Bezirksausflug 
   nach Hockenheim

Treffpunkt Blaues Kreuz – Gruppe Eppelheim – in den Räumen des 
Seniorentreffs im Keller der Theodor-Heuss-Schule (altes Schul-
haus) jeden Dienstag, 20 Uhr,  Tel.: 06221 / 149820.

Blaues Kreuz
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ASV Fußball

SG ASV/DJK Fußball

ASV Ringen

SV Waldhilsbach – ASV Eppelheim  0 : 2 
Nach verlorenem Auftaktspiel gegen St.Ilgen behielt man in 
Wadhilsbach die Oberhand und siegte mit 0:2. Das Spiel war 
relativ ausgeglichen und beide Seiten hatten ihre Torchancen. In 
der 20. Min. erzielte Oliver Fels nach einer schönen Flanke von 
Thomas Lorenz per Kopf das 0:1. Nun kamen die Gastgeber und 
hatten einige sehr gute Torchancen, die sie jedoch nicht nutzen 
konnten. In der 2. Halbzeit drängte der SV Waldhilsbach auf den 
Ausgleich. Unser ASV hatte einige 100%tige Chancen, doch der 
Ball kam nicht ins Tor. In der 90. Min umkurvte Thomas Lorenz 
die komplette Waldhilsbacher Hintermannschaft und konnte nur 
durch ein Foulspiel im Strafraum gebremst werden. Den fälligen 
Elfmeter verwandelte unser Spielertrainer Rainer Wild sicher zum 
0:2 Endstand.
Aufstellung:
Kärcher-Lorenz-A.Seyfferth ( Birkenmaier)-Sattler-Wild-Wacker-
Bruhs-Orf-Hertel-Bayran
( Th.Seyfferth)-Fels(Mutter)
Nächste Spiele:
Samstag, 03.09.2005, 17.00 Uhr 
ASV Eppelheim – SC Germ.Mönchzell
Sonntag, 11.09.2005, 15.00 Uhr  
SV Waldwimmersbach – ASV Eppelheim

E-Jugend Jahrgang 1995/96 
Lauftraining am Sonntag, 04 September 
Treff 10:00 Uhr DJK Sportplatz

Training ab Montag 05. September
Montag und Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr DJK-Sportplatz

Nachdem der ASV seine Mannschaft wegen drei nicht geplan-
ter Abgänge für die Saison 2004 aus der Verbandsliga zurück 
ziehen musste, startet der ASV am Samstag, dem 03.09.2005 um 
20.00 Uhr in der „Ernst-Knoll-Halle“ mit einer sehr jungen Mann-
schaft in der Landesliga gegen seinen ersten Gegner Kirrlach.
Nach einem sehr schweren Jahr ist es der Vorstandschaft gelun-
gen, den Wiederaufbau einer jungen Mannschaft ( mit einem Alters-
durchschnitt von 18,4 Jahren ) zu bewerkstelligen.
Die Mannschaft besteht hauptsächlich aus eigenem Nachwuchs 
und jugendlichen Neueinsteigern. Des Weiteren haben sich ältere 
Ringer bereit erklärt einzuspringen, wenn Not am Mann ist.

Der Kader 2005  (in Klammern das Alter der Stamm Mannschaft) 
55 kg Yaghobinamin Damon (15),
60 kg Timo Rühle ( 17 ), Michael Beck ( 18 ), Ronald Kukla 
66 kg Marc Rühle (21 ), David Yildiz (21), Sulejmanov Dhabrail   
 (17), Michael Wolf ( 21), 
74 kg Kakapour Mohammed (16), Schabani Ghasri Homajun   
 (17), Adam Goth,
84 kg Daniel Beck (21), Phillip Goth ( 17), Umur Ergün, Artur   
 Walicki,
96 kg Sulejmanov Spartak (21), Horst Seifert, Schabani Ghasiri  
 Yadollah ( Trainer ),
120 kg Dominik Beck (17), Volker Böhm, Armin Schell

Da in der Landesliga mit nur 8 Mann gerungen wird, steht dem ASV 
mit den älteren Ringern ein Kader von 21 Mann zur Verfügung.
Da der Wiederaufbau sehr schwierig und ungewiss war, ist es jetzt 
besonders wichtig, dass uns die Ver-
einsmitglieder, ehemalige Vorstands-
mitglieder bzw. Ringer, Fans und 
Sponsoren die junge Mannschaft tat-
kräftig unterstützen und ihren Beitrag 
zu den Kämpfen leisten.
Wir hoffen auf einen sehr regen 
Besuch.

Die Vorstandschaft wünscht  dem 
Trainer Schabani Ghasiri Yadollah 
und der jungen Mannschaft viel Erfolg 
und eine verletzungsfreie Runde.

Trainingsort  : Rhein Neckar Halle, ehem. Kegelbahn
Trainingszeit : Dienstag und Donnerstag, 19.30 – 21.00 Uhr
Mannschaftsführer  Klaus Beck

BürgerKontaktBüro e.V.

Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            Öffnungszeiten:
Tel.: 794107 Fax: 794227             Mo und Do 9-12 Uhr

Tanzkreis:
Das Training wird am Montag, dem 05. September, 16:00 Uhr 
im Rathauskeller wieder aufgenommen.
Christa Lucas (Tel 76 79 41) weiß die Details und sagt Ihnen gerne 
mehr.

Vorschau 
auf die Wanderung am Mittwoch, 14. September 2005
Treffpunkt:      Rathaus Eppelheim um 8.50 Uhr
Abfahrt an der Haltestelle Rathaus um 8.58 Uhr
Mit der Regionalbahn fahren wir ab Heidelberg Hbf um 9.28 Uhr 
nach Weinheim.
Jetzt wird gewandert nach Gorxheimertal. Besondere Schwierig-
keiten sind auf unserem Weg nicht zu überwinden. Wir hoffen auf 
gutes Wetter.
Falls Sie mehr zu unserer Wanderung wissen möchten, (Liselotte 
Henkel, Tel. 76 39 13) gibt Ihnen gerne nähere Informationen.

Eiszeit bei den Eisbären bricht wieder an!
Nach 4 Monaten Sommerpause starten die Eisbären Eppelheim in 
die neue Saison 2005/2006.
Am Samstag, den 3. Sep. 2005 findet eine große Eröffnungsparty 
im Icehouse; Rudolf-Dieselstr. 20 statt. Von 18-23 Uhr laden wir 
ein mit Spiel & Spaß unsere Saisoneröffnung zu feiern. Mit Happy 
Hour Preisen für 3 Euro den ganzen Abend Schlittschuhlaufen bei 
cooler Musik von unserem DJ Easy „E“ . Schlittschuhe können im 
Icehouse gegen Gebühr ausgeliehen werden. Wie in den ganzen 
Jahren zuvor bieten wir auch dieses Jahr wieder die beliebte Eis-
disco am Samstag von 19-23 Uhr an. Neu im Programm ist der 
Mittwochabend an dem wir zwischen 19.30 Uhr und 20.00 Uhr 
eine Erwachsenenlaufschule mit erfahrenen Trainern anbieten. Zu  
Hits der 70er, 80er und 90er Jahre könnt ihr dann bis 21:45 Uhr 
den Tag ausklingen lassen. Kufige Zeiten und coole Preise im Ice-
house Eppelheim.

Ab 10.09.05 gelten wieder die gewohnten Eislaufzeiten im 
Icehouse Eppelheim:
Montag-Donnerstag  von 9-16:30 Uhr
Freitag    von 9-17:30 Uhr
Mittwoch   Hits der 70er,80er und 90er     
   von 19:30-21:45 Uhr 
   dazu bieten wir in der Zeit 
   von 19:30-20:00 Uhr eine Erwachse-  
   nenlaufschule an.
Samstag   von 14-18:30 Uhr und 
   ab 19 Uhr die legendäre Eisdisco bis  
   23 Uhr.
Sonntag   von 10-11 Uhr Laufschule und 
   von 11-18:00 Uhr Öffentlicher Lauf.
Zudem finden samstags um 11:15 Uhr, sonntags ab 7:30 Uhr die 
Nachwuchsspiele der Eisbären Eppelheim statt.
Sonntags ab 19 Uhr die Spiele unserer 1. Mannschaft.

LernZeitRäume

Spiel und Spaß beim sonnigen Sommerfest
Der Wettergott muss große Sympathien  für Kinder und damit 
die Anliegen der beiden Vereine LernZeitRäume e.V. und Aktion 
Humane Schule BW e.V. hegen, denn am 21. August aufklarenden 
Himmel und Regenfreiheit zu bekommen, hatten sich die Aktiven 
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bis Mittag nicht mehr träumen lassen. Doch eine reichliche Stunde 
vor Beginn des gemeinsamen Sommerfestes in Eppelheims Grill-
hütte lachte die Sonne hinter den Wolken hervor und lockte damit 
zahlreiche Familien zu Gegrilltem, Kuchen und Vergnügen.
Eine attraktive Tombola forderte die Neugier der Kinder auf 
Gewinnlose stets aufs Neue heraus, und das altbeliebte Dosen-
werfen machte ihnen bis zum Abend viel Spaß. Sommerskilauf, 
Kinderschminken und das Malen eines gemeinsamen Sommer-
bildes waren weitere Attraktionen, bei denen viel gelacht wurde. 

Kinder und Erwachsene nutzten auch die Gelegenheit, herauszu-
finden, wer das beste Gedächtnis beim Memoryspiel hat. Unter 
großem Beifall nahmen die Sieger am Ende des Festes ihre Preise 
aus den Händen von Bürgermeister Mörlein entgegen, der es sich 
nicht hatte nehmen lassen, in der Grillhütte vorbei zu schauen.

Angeregt durch aktuelle Veröffentlichungen in der Presse über 
den Bericht des Vereins LernZeitRäume e.V. in der Gemeinderats-
sitzung und ausliegende Fachinformationen der Aktion Humane 
Schule BW e.V. für Eltern und Lehrer kamen Gäste und Vereins-
mitglieder in rege Gespräche und gaben Anstöße für eine weitere 
erfolgreiche Arbeit. 
Beide Vereine setzen sich dafür ein, dass Kinder und die für sie not-
wendige Bildung eine stärkere Lobby bekommen und die Gesell-
schaft endlich die dafür notwendigen Investitionen bereit stellt. 
Mit sonnigem Gemüt zeigten sich die Aktiven nach dem Ausklang 
des von Sonnenblumen umrahmten Festes zufrieden und waren 
sich einig darüber, auch im nächsten Jahr wieder gemeinsam zu 
feiern.
Alle aktuellen Termine über Treffen in Eppelheim und geplante Ver-
anstaltungen können auf den Internetseiten der Vereine abgerufen 
werden:
www.ahs-bw.de, www.Brunner-Online.net/LernZeitRaeume

Selbsthilfegruppe Osteoporose

Dienstags Isometrische Gymnastik in der Eiche, von 14-15 Uhr

Deutsche Meisterschaften der Nutzfahrzeuge

17. + 18. September 2005, Eppelheim
Sicherheit im Straßenverkehr gehört wohl zu den wichtigsten Auf-
gaben des ADAC´s. Auch die Geschicklichkeitsturniere des BdBK 
(Bundesvereinung der Berufskraftfahrerverbände) fördern dieses 
Ziel. Bei diesen Turnieren geht es um sicheres und geschicktes 
Beherrschen der Fahrzeuge unter schwierigen Bedingungen, wie 
sie auch in der Praxis gemeistert werden müssen.
In diesem Jahr ist der MSC Eppelheim e.V. im ADAC Ausrichter 
der deutschen Meisterschaft für Nutzfahrzeuge. Hierfür konnten 
sich die Fahrer und Fahrerinnen bei 9 Ausscheidungsturnieren in 
der gesamten Bundesrepublik qualifizieren. Es wird in 4 Klassen 
gestartet:  Klasse A: Solo-LKW 18t.
  Klasse B: Bus
  Klasse C: Sattelzug 38t.
  Klasse K: Solo-LKW bis 7,5t.
Der Austragungsort ist der Parkplatz der Rhein-Neckar-Halle in 
Eppelheim und die Startzeiten liegen an beiden Tagen zwischen 9°° 
Uhr und 17°° Uhr. Um einen reibungslosen Ablauf dieser Meister-
schaften zu gewährleisten ist der Parkplatz der Rhein-Neckar-
Halle von  Donnerstag, 15.09. ab 16°° Uhr bis Sonntag 18.09. 
bis 20°°  gesperrt – wir bitten dies zu berücksichtigen. 
Am Samstagabend findet im Rahmen der DM eine „Oldie-Night“ 
mit der Band „Deliet“ statt.
Auch hier, wie zu der gesamten Deutschen Meisterschaft ist die 
Bevölkerung herzlich eingeladen – der Eintritt ist FREI.

INSOLVENZ: KEIN GELD BEI ALTERSTEILZEIT
Geht der Arbeitgeber in Konkurs, so kann der Mitarbeiter, der 
wegen Altersteilzeit nicht mehr arbeitet, das Nachsehen haben.  
Gehaltsansprüche in der so genannten Freistellungsphase seien 
- so das Bundesarbeitsgericht - nur eine zweitrangige Forderung.  
Die Erfurter Arbeitsrichter hatten in ihrem Urteil (Az: 10 AZR 600 
und 601/03) eine entsprechende Entscheidungen eines anderen 
Arbeitsgerichts bestätigt.  Die so genannten Insolvenzverbindlich-
keiten würden erst dann beglichen, wenn die vorrangigen Ansprü-
che beispielsweise des Insolvenzverwalters oder der von ihm 
beauftragten Lieferanten erfüllt seien.  Im zu Grunde liegenden Fall 
war es um Arbeitnehmer aus Nordrhein-Westfalen gegangen, die 
die Altersteilzeit nach dem so genannten Blockmodell vereinbart 
hatten  In der späteren Freistellungsphase hatten sie wegen des 
Konkurses ihres Arbeitgebers keinen Lohn mehr erhalten.  Die 
dann erfolgten Klagen gegen den Insolvenzverwalter waren jedoch 
abgewiesen worden.
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  Fr. 02.09. bis So. 11.09.2005

Nach Glöckner nun Schiller?
Mohr und Bauer sind am 2. und 3. September wieder 
einmal im Bühnenhaus.   
Das bereits bekannte Theater-Duo Joerg Steve Mohr (Regie) und 
Sascha Oliver Bauer (Schauspieler) werden am 2. September die 
Premiere von Schiller, Tod und Teufel von Peter Braun im Bühnen-
haus der Rudolf-Wild-Halle um 20.00 Uhr feiern. 
Beide Künstler sind bereits bestens bekannt durch Produktionen 
wie die Musicals „Der Glöckner von Notre Dame“ oder „Hinter dem 
Spiegel“. Mit der Theaterproduktion „Amadeus“ haben sie zusam-
men mit dem damaligen Geschäftsführer der Rudolf-Wild-Halle 
Jürgen Ferber das Bühnenhaus ins leben gerufen. Nun freuen sie 
sich ein weiteres mal unter ihrem neuen Namen „theater am puls“ 
in der Rudolf-Wild-Halle gastieren zu können. „Vielleicht werden wir 
in Zukunft noch öfters mit Produktionen in Eppelheim sein.“ so der 
Künstlerische Leiter Mohr.
Mit „Schiller, Tod und Teufel“ haben die beiden als eine der ersten 
nach Nürnberg sich die Rechte gesichert. Fest davon überzeugt, 
dass das Stück recht bald den Weg in jedes große Theater finden 
wird. 
Das Stück „Schiller, Tod und 
Teufel“ von Peter Braun erzählt 
von einem Mann in einer weißen 
Zelle. Ist es ein Wahnsinniger, der 
sich für Johann Wolfgang von 
Goethe hält oder der Geheimrat 
selbst? Ist Schiller seine Vorliebe 
zu der Farbe Grün zum Ver-
hängnis geworden? Ist er einen 
schleichenden Vergiftungstod 
gestorben, ausgelöst durch das 
Arsen in seinen grünen Tape-
ten? Und ist am Ende Goethe 
Schuld an Schillers Tod? Sascha 
Oliver Bauer gehört zu den 
ersten Schauspielern, die nach 
der Uraufführung am 9. Mai (am 
Todestag Schillers) am Nürnber-
ger Staatsschauspiel nun in dem 
Einmannstück die Rolle des Herrn von G. verkörpert. Zwei Stun-
den spannende Unterhaltung in dichter Atmosphäre erwarten die 
Zuschauer am 2. und 3. September um 20.Uhr im 99 Platz „Thea-
ter“ im Bühnenhaus. Der Eingang befindet sich auf der Rückseite 
der Halle. 
Das Bühnenhaus ist nur mit tragbarem Rollstuhl erreichbar!  
Karten für die Veranstaltungen sind erhältlich im Rathaus oder 
telefonisch unter 06202 71069. Weitere Informationen erhalten sie 
unter www.theater-am-puls.de.  

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

kulturelle  Veranstaltungen
02.+03. Sept. 20 Uhr Theaterstück: „Schiller, Tod und Teufel RWH Bühnenhaus Theater am Puls

Sa 03. Sept. 9-12 Uhr Infostand Stadtmitte Bündnis 90/DIE GRÜNEN

ab 9.30 Uhr Infostand Stadtmitte FDP

ab 18 Uhr Eröffnungsparty Icehouse ECE

So 11. Sept. 17 Uhr Philosophisch-Musikalischer Salon: Die Lektion der Musik -
Die Bedeutung der Musik in der Moral

RWH Belcanto Die Gemeinschaft der Ideen

sportliche Veranstaltungen
Sa 03. Sept. ab 20 Uhr Heimkampf gegen Kirrlach II Ernst-Knoll-Halle ASV Ringen

Sa 10. Sept. ab 13 Uhr 2. Bundesliga Herren, Landesliga 3 Herren Classic-Arena Frei Holz

ab 20 Uhr Heimkampf gegen Weingarten II Ernst-Knoll-Halle ASV Ringen

So 11. Sept. ab 13 Uhr Landesliga Damen Classic-Arena SG Pfaffengrund-Wiebl.

PHILOSOPHISCH-MUSIKALISCHER SALON

Sonntag, 11. September, 17 Uhr
Rudolf-Wild-Halle Belcanto

Die Lektion der Musik
Die Bedeutung der Musik in der Moral
Warum soll ich moralisch sein? Auf zwei Weisen kann man Menschen 
dazu bringen, auf die Sorgen und Nöte ihrer Mit menschen zu 
achten: Die eine ist, moralische Normen zu entwerfen, die andere, 
sie für deren Schmerz zu sensibilisieren. Auf diese Möglichkeit 
setzen zeit genössische Richtungen in der philosophischen Ethik. 
Sie vertrauen da bei auf die Macht der Kunst, namentlich der Litera-
tur und der Musik, unsere Seele für fremdes Leid zu öffnen.
Im ersten philosophisch-musikalischen Salon in Eppelheim spricht 
der Philosoph Dr. Michael Schmitt über die Bedeutung der Musik 
in der zeitgenössischen Morallehre. 
Martin Münch (Spinett) und Hermann Mohr (Violine) umrahmen 
und er gänzen mit Musikbeiträgen aus Barock, Klassik und stilvoller 
Salon musik die Dar stellung bedeutender Ideen der philosophi-
schen Ethik des 20.Jahr hunderts.   

Eintritt:   11 Euro (erm. 8 Euro) 
Karten:   Rathaus Eppelheim; Telefon 06221/794 151 
Abendkasse.  1 Std. vor Beginn

Gustav Klimt: Die Musik
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Selbshilfe - und ProjekteBüro

Agentur für Arbeit

Agentur für Arbeit Heidelberg mit ihren 
Geschäftsstellen Eberbach, Sinsheim und 
Wiesloch am 08.09.2005 ganztags für den 
Publikumsverkehr geschlossen.
Wie die Agentur für Arbeit Heidelberg mitteilt, bleiben das Hauptge-
bäude in der Kaiserstr. 69/71, das Berufsinformationszentrum (BIZ) 
und die Familienkasse in der Bergheimer Str. 147 (Landfriedhaus) 
sowie die Geschäftsstellen Eberbach, Sinsheim und Wiesloch am 
Donnerstag, dem 08.09.2005 aus organisatorischen Gründen 
geschlossen.
Personen, die in der fraglichen Zeit Geldleistungen beantragen 
wollen, können dies, ohne Nachteile zu erfahren, am Freitag dem 
09.09.2005 nachholen.

Gipfelparty mit Radio RPR1: 
Bergbahn fahren zum Sonderpreis
Zum Sonderpreis von 5 Euro (Ersparnis von 3 Euro gegenüber 
dem Normalpreis) für Erwachsene und 4 Euro für Kinder können 
Bergbahnfans am 10. September zur Gipfelparty mit Radio RPR1 
auf den Königstuhl fahren (Hin- und Rückfahrt). „Wir laden unsere 
Kunden ein, den letzten Samstag der Sommerferien mit uns auf 
dem Königstuhl zu feiern, wo sie ein spannendes Programm mit 
Spielen, Gewinnen, Spaß und Talk nonstop erwartet“, so die Pres-
sesprecherin der Heidelberger Bergbahnen, Brigitte Neff.
Zwischen 11 und 16 Uhr wird der Radiosender RPR1 an diesem 
Tag die Besucher mit einem bunten Programm unterhalten. 
Gewinnspiele mit interessanten Preisen, ein Clown für die kleinen 
Gäste und vieles mehr erwartet die Besucher. Von 12 bis 14 Uhr 
geht die Veranstaltung live auf Sendung und ist im Sendegebiet 
von RPR1 zu empfangen. Verschiedene Gesprächspartner u.a. 
aus Gastronomie, der Falknerei auf dem Königstuhl oder dem dort 
ansässigen Märchenparadies werden sich im Rahmen von Live-
Interviews zu Wort melden. Für Essen und Trinken ist auf dem 
Königstuhl ebenfalls gesorgt.
Die an diesem Tag geltenden Sonderpreise sind nur für die Besu-
cher der Veranstaltung auf dem Königstuhl gedacht. Fahrgäste, 
die nur die untere Bergbahn nutzen möchten, zahlen den normalen 
Fahrpreis.

HVV

Angehörige von Borderlinern

Zu diesem Thema möchte sich eine Selbsthilfegruppe gründen, 
um sich auszutauschen und zu unterstützen. Interessenten melden 
sich gern im Heidelberger Selbsthilfe – und ProjekteBüro, Alte 
Eppelheimer Str. 38, 69 115 Heidelberg, Tel. 06221 / 18 42 90.

Tag des Waldes in Oftersheim
Unter dem Motto „Wald bewegt“ findet am Sonntag, dem 
11. September 2005 auf dem Gelände der Oftersheimer Grillhütte 
der weit über die Gemeindegrenzen hinaus bekannte „Tag des 
Waldes“ statt. Dazu sind alle Interessierten eingeladen. Ein ökume-
nischer Gottesdienst um 9.30 Uhr eröffnet diese Veranstaltung.
Das Programm in diesem Jahr beinhaltet eine Dünenwanderung, 
Nordic-Walking-Schnupperkurse und für Kinder „Sport und Spiel 
im Wald“.
In den Ausstellungszelten gibt es Interessantes zum Thema „Wald 
bewegt“, Fitness- und Wellnesstipps für Waldbesucher, Verhal-
tensregeln im Wald (Informationen für den Umgang mit dem Hund 
im Wald, Zecken, Tollwut, Fuchsbandwurm/Ratschläge vom Arzt).
Für Unterhaltung, Speisen und Getränke ist gesorgt. Wie in den 
Jahren zuvor ist der Zufahrtsweg zur Grillhütte für PKWs gesperrt. 
Mit dem Fahrrad ist der Veranstaltungsort zu erreichen.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Diese Ausbildung ist grenzenlos spannend!
Mit der Erhebung von Zöllen und Verbrauchssteuern, dem Schutz 
von Wirtschaft und Bürgern (z.B. bei der Bekämpfung des Drogen- 
und Waffenschmuggels) und beim Kampf gegen Schwarzarbeit 
und organisierter Kriminalität bietet die Zollverwaltung ein breites 
Spektrum interessanter Betätigungsfelder.
Wir bieten zum 01. August 2006 Ausbildungsplätze für 80 Beam-
tinnen und Beamte im mittleren und 60 Beamtinnen und Beamte 
im gehobenen Zolldienst in Baden-Württemberg.
Sie passen zu uns, wenn sie die mittlere Reife für den mittleren 
oder das Abitur bzw. die vollständige Fachhochschulreife für den 
gehobenen Dienst mit gutem Ergebnis abgeschlossen haben und 
eine Staatsangehörigkeit der EU besitzen.
Sie interessieren sich für wirtschaftliche Zusammenhänge. Sie 
sind teamfähig, mobil, flexibel, engagiert, verantwortungsbewusst, 
sportlich - und nicht älter als 31 Jahre, schwerbehinderte Men-
schen 39 Jahre. Dann erwartet Sie eine fundierte Ausbildung mit 
attraktiver Bezahlung in einer modernen Wirtschaftsverwaltung.
Wenn Ihr Wohnsitz in Baden-Württemberg liegt, freuen wir uns 
auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 15. Okto-
ber 2005 mit Abschluss- bzw. Zwischenzeugnis, handschriftlichem 
Lebenslauf und aktuellem Passfoto.
Wir sind bestrebt, den Frauenanteil zu erhöhen und daher beson-
ders an Bewerbungen von Frauen interessiert. Bewerbungen von 
schwerbehinderten Menschen sind uns willkommen. Sie werden 
bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt; von Ihnen wird nur 
ein Mindestmaß an körperlicher Eignung verlangt.
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie an die Oberfinanzdirektion 
Karlsruhe, Zoll- und Verbrauchsteuerabteilung, Postfach, 79082 
Freiburg
Weitere Informationen können Sie telefonisch unter 0761 / 1371-2250 
oder -2251 erfragen.
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.zoll.de.

Hauptzollamt Karlsruhe

Freitag, 23. September 2005, 20 Uhr

Die Nachtigallen
Perlen der Popmusik

Jutta Werbelow, Martin Haaß 
und Rolf Schaude interpre-
tieren frisch und eigenwillig 
erlesene Perlen der Pop-
musik aus mehreren Jahr-
zehnten. Sie spielen eigene 
Stücke zum Tanzen und 
Träumen und trällern schon auch mal eine italienische 
Volksweise.
Ob mit, ob ohne Strom, ob a cappella oder laut und 
direkt mit Gitarre, Bass, Melodica und dem legendären 
Pappkartonschlagzeug - die Nachtigallen spielen die 
Lieder, die sie lieben und erwecken auch mit kleinem 
Aufwand große Gefühle.

Einheitspreis:     13,- Euro  (ermäßigt 11,- Euro)
Freie Platzwahl
Karten unter Tel.: 06221 / 794151 oder im Rathaus Zimmer 22, von 
montags bis freitags 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr.


